
*Rolf H. Müller
Verbeamteter Feuerwehrmann in 
einer süddeutschen Kleinstadt

Sep. 1979

Beamtenanwärter mit 19
1.094 €

Verbeamtung auf
Lebenszeit

Mit 27
Mit 19

Einkommen mit 34
1.912 €

Einkommen vor
Pension mit 60

3.104 €
Übergang in gehobenen

Dienst mit 49

2010 2020 20302000

Zivildienst, verkürzt wg. Ausbildung

2014

*Mareike Liebig
Krankenschwester in einem großen 
Krankenhaus in einer deutschen Großstadt

Mit 31
Mit 22

Mit 19

Weiterbildung zur 
Kodierfachkraft mit 42Arbeitsbeginn mit 19

1.082 €

Vor Rente mit 63
3.220 €

Apr. 1977

Renteneintritt
2039

Mit 36
1.828 €

*Thomas Durchschnitt
Bankkaufmann, deutscher 
Durchschnittsverdiener

Mit 46
2.868 €

Jun. 1967

Vor Rente mit 67
3.499 €Arbeitsbeginn mit 23

1.893 €

Mit 23Reisen und Partys

Wehrdienst

*Ernst Binder
Inhaber (Selbstständiger) eines kleinen 
Installationsbetriebs mit einem Lehrling

Mit 54
3.000 €

Nov. 1959

Vor Rente mit 67
3.500 €

Erster Job mit 22
556 €

1. Betriebsgründung mit 30

2. Betriebs-
gründung 
mit 49Insolvenz und

Arbeitslosigkeit mit 38

Neue Stelle
mit 43
1.382 €

Wehrdienst

Meister Mit 43
Mit 45

*Tatjana Schwarz
Geschäftsführerin eines mittelständischen 
Unternehmens (Druckerei GmbH), 15 Angestellte

Mit 58
8.000 €

Feb. 1955

Vor Rente mit 67
12.000 €

Firmengründung mit 30

Erster Job mit 24
1.393 €

Mit 24

*Dr. Stefanie Kolaczek
Rechtsanwältin – Partner in einer mittel-
ständischen alteingesessenen Kanzlei

Mit 37
4.510 €

Apr. 1976

Vor Rente mit 67
13.010 €

Arbeitsbeginn mit 24 
(Mittelständische Kanzlei)

2.845 €

Einstieg in große
Kanzlei mit 26
4.348 €

Mit 29Auslandsaufenthalt

Referendariat

Studienbeginn

Partnerin in Kanzlei
mit 40

2014

Renteneintritt
2040

Renteneintritt
2034

Renteneintritt
2026

Renteneintritt
2022

Renteneintritt
2043

Alterseinkommen

* Beteiligung am Gewinn

* Verkauf an Nachfolger

Riester
Betrieblich
Monatlich

Lebensvers.
(einmalig)

+
110 €

75 €
2.412 €

+
50.000 €

Gesetzlich

2.227 €

Riester
Betrieblich
Monatlich

Lebensvers.
(einmalig)

+
75 €

110 €
1.002 €

+
30.000 €

Gesetzlich

817 €

Betrieblich
Monatlich

+
471 €

1.975 €

Gesetzlich

1.504 €

Lebensvers.
Rürup
Monatlich

+
390 €
765 €

1.675 €

Gesetzlich

520 €

Lebensvers.
Betrieblich*
Monatlich

+
350 €

3.500 €
3.972 €

Gesetzlich

122 €

Lebensvers.
Betrieblich*
Monatlich

+
3.500 €

10.000 €
15.804 €

Gesetzlich,
bzw. berufsständisch

2.304 €
Anmerkung Diese Lebensläufe und die Rentenverläufe basieren auf Schätzwerten und 
Prognosen aktueller Zahlen; sie repräsentieren also keine echten Menschen. Aus Gründen der 
Lesbarkeit sind Netto-Einkünfte dargestellt, die Berechnungen erfolgen aber auf Grundlage der 
Brutto-Einkünfte. Die Werte für Thomas Durchschnitt repräsentieren das jeweilige statistische 
Mittel. Der Steigerung seines (deutschen Durchschnitts-)Einkommens liegen konservative 
Schätzungen über einen jährlichen Zuwachs von einem Prozent zugrunde. Scheidungen führen 
nicht in jedem Fall zu einem Versorgungsausgleich. Bitte beachten Sie, dass Beamtenpensionen und 
gesetzliche Renten nur begrenzt miteinander vergleichbar sind, da ihnen unterschiedliche 
Berechnungssysteme zugrunde liegen. Die hohen Bezüge der Unternehmer im Rentenalter (rosa) 
stammen aus Auszahlungen von angesparten Unternehmensgewinnen. Beachten Sie, dass auf diese 
und andere Bezüge (z.B. gesetzliche Rente, Rürup und Riester) noch Steuern zu entrichten sind.
Quellen Arbeitsministerium NRW, azubi-azubine.de, beamtenpension.de, Bundesgesetzblatt, DBB, 
Destatis, Deutsche Rentenversicherung, Deutscher Bundestag, ERGO, finanzcheck.de, gehaltsvergleich.com, 
Gewerkschaft der Polizei, meinchef.de, oeffentlicher-dienst.info Recherche Axel Novak

Hochzeit (Änderung
der Steuerklasse)

Scheidung (Änderung
der Steuerklasse)

Nachwuchs
(ggf. Eltern- oder
Teilzeit)

Monats-Nettoeinkommen in €
(vor 2002: umgerechnet)

Ausbildung

Selbstständigkeit

Monats-Alterseinkommen in €

Betriebliche Altersversorgung

Riester-Rente

Rürup-Rente

Lebensversicherung

Zusatzvorsorge:

Lebenslauf:
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Das ist alles?
Das kann doch
nicht wahr sein …
Die meisten Menschen denken 
immer noch, dass Versorgungslücken 
ein Problem der anderen sind. 
An diesen beispielhaften Lebensläufen 
sehen Sie: Es betrifft fast jeden.


